
Nahrungsergänzungsmittel  
Kapseln mit Weihrauch-Extrakt in Micellen eingeschlossen.

Produktinformationen nach EU-VO 1169/2011

Verzehrempfehlung: 
Täglich 1 Kapsel mit genügend Flüssigkeit einnehmen. 
 
Zutaten: 
Emulgator Polysorbat 20, Hydroxypropylmethylcellulose (Kapselhülle), Weihrauch (Boswellia serrata)-
Extrakt, Farbstoff Kupferhaltige Komplexe der Chlorophylle und Chlorophylline (Kapselhülle). 
 
Aufbewahrung: 
Außerhalb der Reichweite von kleinen Kindern aufbewahren.  
Trocken, vor Wärme und Licht geschützt aufbewahren. 
 
Hinweise: 
Weihrauch-Köhler darf von Kindern unter 12 Jahren sowie von Schwangeren und Stillenden nicht ein-
genommen werden bzw. nur nach Rücksprache mit einem Arzt. 
Weihrauch-Köhler ist glutenfrei, frei von Gelatine, Fruktose, Laktose und Hefe sowie laut Gesetz frei 
von Konservierungsstoffen. Weihrauch-Köhler ist vegan. 
Die angegebene empfohlene tägliche Verzehrmenge darf nicht überschritten werden. 
Nahrungsergänzungsmittel sollten nicht als Ersatz für eine ausgewogene und abwechslungsreiche 
Ernährung sowie eine gesunde Lebensweise verwendet werden.

* % der Referenzmenge für die tägliche Zufuhr gemäß Lebensmittel-Informationsverordnung (EU) Nr. 1169/2011 
** Keine Referenzmenge vorhanden

Weihrauch-Köhler

 Zusammensetzung: 1 Kapsel 
(NRV*) 

 Weihrauchextrakt-Solubilisat (Boswellia serrata)  520 mg (**) 

 entsprechend Boswelliasäuren 60 mg (**)
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Hersteller: 
Köhler Pharma GmbH 
Neue Bergstraße 3-7 
64665 Alsbach-Hähnlein 
Telefon: 0 62 57- 506 529 0 
Telefax: 0 62 57- 506 529 20 
www.koehler-pharma.de 

Stand: 2024-11
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Nettofüllmenge: PZN: 

  6,1 g (10 Kapseln) 14212303 
18,4 g (30 Kapseln) 14212326 
36,9 g (60 Kapseln) 14212332 
55,4 g (90 Kapseln) 14212349 

Köhler Pharma –  
Kompetenz und Sicherheit für Sie  
und Ihre Gesundheit seit über 60 Jahren.

Produktinformationen nach EU-VO 1169/2011

Das Harz des Weihrauchs wird aufgrund seiner herausragenden Eigenschaften bereits seit dem 
Altertum hoch geschätzt. Weihrauchbäume wachsen auf kargen Böden und werden bis zu 5 m hoch. 
Der Gattungsname von Weihrauch lautet Boswellia. Er leitet sich von dem Botaniker Johann Boswell 
ab, der bereits im Jahre 1735 eine bedeutende Abhandlung über Weihrauch verfasste. Boswellia  
serrata lautet die Bezeichnung für das Weihrauchharz, das aus Indien stammt. 

Durch das Anschneiden der Rinde des Weihrauchbaums wird eine klebrig-milchige Flüssigkeit  
gewonnen, aus der durch Lufttrocknung das Weihrauchharz entsteht. Durch Extraktionsprozesse  
wird anschließend aus dem Weihrauchharz ein hochwertiger Weihrauch-Extrakt gewonnen, der als 
wichtigsten Bestandteil die wertvollen Boswelliasäuren enthält. 

Weihrauch-Extrakt ist allerdings schwer wasserlöslich und wird deshalb nur zu einem geringen Teil  
im Magen-Darmtrakt aufgenommen. Diese Tatsache war bislang ein Hindernis dafür, die vielseitigen 
ernährungsphysiologischen Eigenschaften des Weihrauchs effektiv nutzen zu können. 

Vor diesem Hintergrund haben Wissenschaftler nach Möglichkeiten gesucht, die Aufnahme von 
Weihrauch-Extrakt im Dünndarm zu verbessern und haben dabei eine spezielle Solubilisierungs -
technologie entwickelt. Bei dieser Solubilisierung wird Weihrauch-Extrakt mit Hilfe eines patentierten 
Verfahrens in wasserlösliche und säurestabile Micellen eingeschlossen. Dadurch kann der Weihrauch-
Extrakt sehr viel besser den Wasserfilm der Darmzellen durchdringen und von dort in den Blutkreislauf 
gelangen. Das Weihrauch-Extrakt-Solubilisat, wie es in Weihrauch-Köhler vorliegt, verfügt somit über 
eine sehr gute Bioverfügbarkeit. Dadurch steht der Weihrauch-Extrakt dem Körper in hohem Maße zur 
Verfügung.
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